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Berufsbild Psychologie

 Klinische/r Psychologe/in

1.  Berufsfeld und Aufgaben

Klinische Psychologinnen und Psychologen beschäftigen sich auf der Grundlage psy-
chologischer Theorien mit Störungen des Erlebens und Verhaltens und beschreiben diese 
detailliert mittels Diagnostik und KlassiÞ kation. Unter Heranziehung psychologischer 
Methoden arbeiten sie mittels Prävention und ggf. Therapie psychischer Störungen an 
Veränderungen.

Die Aufgaben Klinischer Psychologinnen und Psychologen umfassen:
• Diagnostik von Störungen des psychischen Erlebens und Verhaltens, z. B. der 

Leistungsfähigkeit, des Denkens,
• Klinisch-psychologische Tätigkeiten im Bereich der Prävention und Gesundheits-

förderung,
• Beratung der Betroffenen und/oder ihrer Bezugspersonen,
• Durchführung von Trainings, Schulungen und therapeutischen Maßnahmen mit den 

Betroffenen und/oder ihren Bezugspersonen (z. B. Elterntraining bei ADHS), 
• Vermittlung der Befunde und Maßnahmen an beteiligte Bezugspersonen, Ärzte, 

Ämter,
• Kooperationen und Teamgespräche,
• Dokumentation, Abfassen von Berichten, Verlaufsprotokollen,
• Erstellung von Gutachten,
• Fortbildung von Kollegen, Teambeteiligten und Mitarbeitern,
• Entwicklung von Konzepten für die gesundheitliche und psychosoziale Versorgung.

Klinische Psychologinnen und Psychologen sind sowohl in stationären als auch in ambu-
lanten Settings beschäftigt. Sie arbeiten – oft in interdisziplinären Teams – in Praxen oder 
Institutionen verschiedenster Art, z. B. Kinderkliniken, Allgemeinkrankenhäusern, Rehabi-
litationskliniken, psychiatrischen und sozialpädiatrischen Einrichtungen, Beratungsstellen 
für Kinder-, Ehe- und Familienberatung und in Institutionen der Forschung und Lehre. 
Darüber hinaus sind viele auch in freier Praxis tätig.

2.  Voraussetzungen 

Diplom in Psychologie oder Bachelor und Master jeweils in Psychologie.
Über das ZertiÞ kat „Fachpsychologin/Fachpsychologe für Klinische Psychologie BDP“ 
hinaus können für spezielle Anwendungsfelder weitere ZusatzqualiÞ kationen erworben 
werden (vgl. www.bdp-klinische-psychologie.de).
Eine Ausübung der Heilkunde ist für Klinische Psychologinnen und Psychologen über 
eine Erlaubnis zur berufsmäßigen Ausübung der Heilkunde ohne Bestallung als Heilprak-


